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VORWORT

Nach einer ersten Zahlung im zweiten Quartal 2017 war mit dem geplanten Gesamterwerb im vierten Quartal 

eine Verschiebung eines derart hohen EBIT-Beitrags im vierten Quartal 2017 nicht kompensiert werden konn-
te, zumal sich durch die Wechselkursentwicklung des Euro zum US-Dollar weitere bilanzielle Belastungen ab-

-
-
-

-
-

-
dustrie, speziell des Bereichs Öl & Gas sichern uns bereits seit Januar dieses Jahres einen großen Teil der ge-
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LIEBE AKTIONÄRE, MITARBEITER, PARTNER 
UND FREUNDE VON SOFTING,
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resvergleich schwächere Umsätze sowie ein nega-
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AKTIENPERFORMANCE
-

2017 und beendete das erste Quartal bei einem 
-
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-
-

-
-

-
-

-
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Sektor Industrial
Subsektor

SYT

Bremen, Tradegate
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Grundkapital 

Designated Sponsoren
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-
ber durch zu einem erneuten Zwischenhoch von 

-

Ergebnis verschiebung eines bereits kontrahierten 
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bis zum Jahres ende 2017, halbierte die bis dahin 
-
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HANDELSVOLUMEN
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ERGEBNIS JE AKTIE

-
-

AKTIONÄRSSTRUKTUR
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dass ausgehend von der ursprünglich gemeldeten 
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ANALYSTENEMPFEHLUNGEN

-

& Interviews sind die Wachstumsaussichten des 
-
-
-

KAPITALMARKTKOMMUNIKATION

-
besondere in der intensiven Vorbereitung zur er-

-

-
-

Jahr 2018 haben wir uns vorgenommen, durch 
-

ierlichere Betreuung der bestehenden sowie der 

-
-

len und privaten Investoren sowie mit Vertretern 



 

erarbeitet hat, zu halten und auszubauen, ist täg-
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sammenarbeit mit den Universitäten, wie auch 
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GRUNDLAGEN DES KONZERNS

GESCHÄFTSMODELL
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nischer Steuergeräte und Systeme, von der Ent-
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-
-

-

-
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-
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-

steigert Qualität und Zuverlässigkeit in der Steuer-
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enge Vernetzung mit allen maßgeblich Beteiligten 
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STEUERUNGSSYSTEM
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die oben erläuterte Steuerung der Tochterunter-
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Entwicklung neuer sowie in die Weiterentwick-

-

-

20

10

2017

20

10

2017



-
-

-

-
-

-

-
-

-

-
-

noch parametriert, um die Geräte passend abzu-
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-
terhin ihre standardbasierten Diagnosewerkzeuge 
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-
zeug zur Seite gestellt, mit dem in speziellen Schu-
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WIRTSCHAFTSBERICHT

GESAMTWIRTSCHAFTLICHE UND BRANCHEN
BEZOGENE RAHMENBEDINGUNGEN

-

-
-
-

-
-

-

-



-
-

-
prognosemodelle eine abermals deutliche, wenn-
gleich im Vergleich zum Vorquartal etwas gerin-

-
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(Quelle: ifW, Kieler Konjunktur-
berichte, Nr. 37, 2017/Q4)
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-
dustrie auch im kommenden Jahr mit vielen Un-
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2018 schon wegen des bereits erreichten Niveaus 

-
-
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hat sich die dynamische Entwicklung der Bestel-
lungen auch mit Beginn des vierten Quartals wei-

-
-

-
-

-

-
ber 2017)
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-
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-
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-
-

-
-

-

Noch vor 2020 wird der Elektroantrieb in allen Seg-

-
-

der sich vielleicht noch schneller vollzieht als beim 

-

-

-
-

rung des Straßengüterverkehrs beitragen und die 

-

 
(Quelle: VDA, Pres-

GESCHÄFTSVERLAUF

-

-



-
-
-
-

-
-
-

duktentwicklung über das Jahresende hinaus ver-

Wechselkurses Euro zu US-Dollar deutliche bilan-

-

-

-
satzentwicklung, die Schwelle zum eigenen Seg-

Das Segment Industrial erzielte einen Umsatz von 
-

-

-
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ERTRAGSLAGE

-

-
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2017  

 



-

-
leistungen im Zusammenhang mit dem Brand bei 
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Steuerung der Ertragslage ist das Ergebnis vor Zin-
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-
dern erhält Erträge aus Beteiligungen und Gewinn-
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Ergebnisanpassungen in den handelsrechtlichen 
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VERMÖGENSLAGE
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GESAMTAUSSAGE ZUR LAGE DES KONZERNS  
UND DER AG

-
-

lide, die Ertragslage hat sich im vergangenen Ge-

-

-

NACHTRAGSBERICHT

BERICHTE ZU CHANCEN, RISIKEN UND  
PROGNOSEN 

CHANCENBERICHT
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-
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-
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-
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in neue und bewährte Technologien zu verkür-

-
-

-

-

-

-

-
-

-

-

Es handelt sich hierbei um die Unterstützung des 
-

Technologien, um einerseits dem technologischen 
-

-

-

-
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RISIKOBERICHT
-

-
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-
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abgeschätzt, ob sich Einzelrisiken, die isoliert be-
trachtet von nachrangiger Bedeutung sind, in ih-

-

-
-

-

Die Beurteilung des Wechselkursrisikos gewinnt 

-
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-

-

-

-
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Verschlechterung der Ertragslage sowie zu Scha-
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-
-
-

Wie bei allen Unternehmen hängt das reibungs-

-
-
-

realisiert, die Schäden durch Computer-Viren und 
-

sen Gründen wird die Wahrscheinlichkeit einer Ge-

-

-
-
-
-

schult, um zu gewährleisten, dass die Qualität der 
-

-

-
-

-

-
-

-
-

-
-
-

-

-
-

-

-
der verbessernden Ertragslage im Jahre 2018 ist 

-

PROGNOSEBERICHT

-
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-

(Quelle: ifW, Kieler Konjunkturberichte, Nr. 
36, 2017/Q3)

-

-
-

-

Segment werden dabei weiterhin ein zentraler 

-
menden Jahr wiederum die weitere Vermark-

-

-
-

-

-
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angestoßenen Neuentwicklungen die Grundstei-
-
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-
-

-

-

-

-
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Konzerns

-
mischen und weltweit agierenden Unternehmen 

-

-

-
-

-
dels nimmt dabei in allen Segmenten weiter deut-

-
-

-
-
-

-
ziell der Bereich Öl & Gas, zeigt die erwartete kon-

-

-
sicherheiten gehen wir mit etwas Vorsicht von ei-

-
-

tebene wird sowohl im Segment Industrial als auch 

-
-

-

INTERNES KONTROLLSYSTEM UND RISIKO
MANAGEMENTSYSTEM BEZOGEN AUF DEN 
KONZERNRECHNUNGSLEGUNGSPROZESS

 

-

-
wie zur Sicherung der Einhaltung der maßgebli-

-
system aus dem internen Steuerungs- und dem 

-
wachungsmaßnahmen bilden die Elemente des in-

-
-



-

-
-

-

-

-

-
-
-

-
-
-

in den Einzelabschlüssen der Tochterunterneh-
-
-

-
-

onen in standardisierten Berichtspaketen ergänzt, 

-
-
-

 

-
-

-
-

-
-

nen weitere konzernrechnungslegungsbezogene 

-

mit den gesetzlichen und satzungsmäßigen Vor-

Weiterhin ist gewährleistet, dass Inventuren ord-
-

sicher, dass durch die Buchungsunterlagen verläss-
-

-

-
-

-
-
-



-

den eingesetzten IT-Systemen der zugrundeliegen-

-

-

allgemeinen Bilanzierungsgrundsätzen und -me-
-

Eigenkapitalveränderungsrechnung und Segment-
-

-
-

lidierungskreises sind auch die Bestandteile der 

-
-

bindliche Verwendung eines standardisierten und 
-
-

-
-

-
-

-

einheitlicher und standardisierter Bewertungs-
-
-
-

-

-

-
bezogenen Sachverhalten sowie deren sachge-

-
-

der Natur der Sache nach nicht ausgeschlossen 

Wirksamkeit und Verlässlichkeit des eingesetzten 

eingesetzten Systeme nicht die absolute Sicherheit 
-
-



weder durch Gesetz noch durch die Sat-

-
-

-
-

ßern, weder durch Gesetz noch durch die Sat-

-

-

-

-

-

-

 

-

-

einen Vorsitzenden des Vorstands sowie einen 
stellvertretenden Vorsitzenden des Vorstands 

-
-

-

-

-
-
-

-
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-

-

die Inhaber von Wandelschuldverschreibun-
-

-

-

-

-

-
-

-

-

-
-

-

-

-

-

-

-
-

-

-

-

-
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-

steht dem Vorstand eine Entschädigungslei-



GRUNDZÜGE DES VERGÜTUNGSSYSTEMS  
DER ORGANE

-

-
-
-

-

-

-

-

-
pelte, der stellvertretende Vorsitzende das Einein-

-

FÜHRUNG

-

-

-
-

VERSICHERUNG DER GESETZLICHEN  
VERTRETER

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemäß 
-

-
-

-

-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild ver-

-

Der Vorstand



Konzernbilanz
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Passiva

Gezeichnetes Kapital
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nicht
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Kapital beherrschender 

Kapital
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 0
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Kapital
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0
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0 0 0
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-

werden im elektronischen Bundesanzeiger be-

-

-

-
-

-

-



 

-

-

-

 

-
-

-
-

-

-

-
-

-
ternehmens anzuwenden sind, die als zu Veräuße-

-
-

-

eine Beteiligung an einem assoziierten Unterneh-
men oder Joint Venture, die von einem Unter-
nehmen gehalten wird, das eine Wagniskapital-

-
ternehmen ist, zum beizulegenden Zeitwert mit 

Verlustrechnung zu bewerten, bei erstmaligem 

-
-

Die nachstehenden geänderten Standards haben 
-

 

-
-

-

Neuerungen wird erwartet, dass diese keine we-
-



-
-
-

-

-
-
-
-

-
-

-
-

übung der Bewertung zum beizulegenden Zeit-

eigenen Unternehmenskreditrisikos entstehen, im 
-

-

-

-
-

-

-

-

-

-
-
-

-
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-

-

Die nachstehenden geänderten Standards haben 
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GRUNDSÄTZE

ausländischen Tochterunternehmen werden nach 
einheitlichen Bilanzierungs- und Bewertungs-

-

Erträge werden zum beizulegenden Zeitwert der 
erhaltenen oder zu beanspruchenden Gegenlei-

Umsatzerlöse
-

-

-
-

-

-

-

-

-

es wahrscheinlich ist, dass dem Unternehmen der 



-

Kapitalanteil

2017
% %
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100 100
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100 100

100 100

100 100
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-
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Tochterunternehmen sind alle Unternehmen, bei 

-

-
-

-

-
-
-

einem Beteiligungsunternehmen hält und keine 
-

-
-

keiten und die Beteiligungsquote im Vergleich zu 

-

Die Bilanzierung erworbener Tochterunternehmen 
-

ne Gegenleistung des Erwerbs entspricht den bei-
-

Eigentümern des erworbenen Tochterunterneh-
mens übernommenen Schulden zum Erwerbszeit-

-

aus vereinbarten, bedingten Gegenleistungen re-
-
-

genswerte, sowie übernommene Schulden und 
Eventualverbindlichkeiten werden bei Zugang mit 
ihren beizulegenden Zeitwerten zum Erwerbszeit-

Unternehmen zum beizulegenden Zeitwert oder 
-

-
dingte Gegenleistungen werden zum Erwerbszeit-

Eine bedingte Gegenleistung, die als Eigenkapital 

ohne Verlust der Beherrschung werden als Trans-

-
-
-

schen dem beizuliegenden Zeitwert der gezahlten 
-
-

Verluste, die bei der Veräußerung an nicht beherr-
-

an dem die Beherrschung beginnt und bis zu dem 

-

-



-
-
-

-
gen und die wesentliche Weiterentwicklung eines 

-
-

stellung besteht, die Entwicklung vermarktbar ist, 

-
-
-
-

-

-
-

-
-

dem Erwerb von Tochterunternehmen und ent-
spricht der Summe aus der übertragenen Gegen-
leistung, dem Betrag aller nicht beherrschenden 

dem beizulegenden Zeitwert der zuvor gehalte-
nen Eigenkapitalanteile an dem erworbenen Un-
ternehmen abzüglich des beizulegenden Zeitwerts 

-
-

leistung, dem Betrag der nicht beherrschenden 

-
werte nicht planmäßig abgeschrieben, sondern 

-

-
-

-
-

ten, ausgenommen die Unternehmen, deren Ge-

-
-



 

-
-

wert zugeordnet ist, den erzielbaren Betrag lang-

-
dem Zeitwert abzüglich Veräußerungskosten und 

-

abzüglich Veräußerungskosten nicht mit angemes-

-

-

-

-

-
-

-
-

-
-

-

-

Die Eigenkapitalkosten setzen sich demnach aus 
-

-
-

-
-

-

 
VERMÖGENSWERTE

-
-



-

-

-
-
-

-

-

-
-

besserungen werden nur dann dem Buchwert des 

vorliegen, dass eine Wertminderung eingetreten 
-

-

Der erzielbare Betrag entspricht dem beizulegen-
den Zeitwert abzüglich Veräußerungskosten oder 

-

-
-

-
-

-
-

Solche Gruppen stellen die niedrigste Berichtsebe-

-

-

-
-

gibt sich nach einer vorgenommenen Wertminde-
-

-
-



Die Vorräte werden mit dem niedrigeren Wert aus 
-

-
nisse werden grundsätzlich zu dem gewichteten 

-
-

-

-
serungswert ist der geschätzte, im normalen Ge-

-
-

-
-

-
-

-

-
-

-
-
-

-
-

-
-

-

-

-



-

-
-

-
-

-
-
 

-

-
-

-

-
-

-

-
se mit ihrem beizulegenden Zeitwert angesetzt, 
wobei nicht realisierte Gewinne und Verluste aus 

-
-

-
-
-

-

-
-

-

-
-

-

-

-
-
-

-

-
-

-

-
-



-

-
sierte Gewinne und Verluste werden unter Berück-

-

-
den die Bewertungsrücklagen um den Wertminde-

rungsbetrag angepasst und der entsprechende Be-
-

-

-

Klassen von Finanzinstrumenten

FERTIGUNGSAUFTRÄGE

-

-
-

lungsgrad ergibt sich aus dem Verhältnis der bis 

-

-

-
-
-

-



-

-

-

-

-
-

-
-

-

-

-
-

porären Wertunterschiede zwischen dem Buch-

-
-

ist, dass die steuerlichen Verlustvorträge in der 

-

-
-
-

-
-
-

men entstehen, werden angesetzt, es sei denn, 
dass der Zeitpunkt der Umkehrung der temporä-

kann und es wahrscheinlich ist, dass sich die tem-

werden saldiert, wenn ein einklagbarer entspre-

-
-



-
-

-
-

-
-

-

-
-
-

Barwert wird berechnet, indem die erwarteten 

-
-

SCHULDEN 

-

-
-
-

nem Ereignis in der Vergangenheit besteht, eine 

-
gesetzten Beträge stellen den Barwert der zu er-

-

-
-

-

-
-
-



- -

-

SCHÄTZUNGSUNSICHERHEITEN

-

-

-

-
legung von Nutzungsdauern, die Bilanzierung und 

-

-

-
-
-
-

kenntnissen aus der Vergangenheit, wobei auch 

als verlässliche Grundlage eingeschätzt werden, 
-

ner natürlichen Unsicherheit und Schwierigkeit, 

-

-
-

-

-
-

len von Schätzungsunsicherheiten, durch die ein 
-
-
-

-

-
-

-

 

-

-
-



-

-
-

technische und kommerzielle Nutzbarkeit des Ver-

-

-
-

-

-

-

-
-

-
-

-
-

des beizulegenden Zeitwertes, die beim Erwerb 
eines ausländischen Unternehmens entstanden 

des ausländischen Unternehmens behandelt und 
-

-
genden Wechselkurse haben sich im Verhältnis 

2017 2017

- -



-

-

-

-

-

-

-
-
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-
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-
-

wicklung des Umsatzes und des Ergebnisses sowie 
-

nosen, aktuelle Entwicklungen als auch histori-

-

des erzielbaren Betrags ist neben der Umsatzent-
-

sten ist in der Entwicklung der immateriellen Ver-
-

-
-

-

-

 VERMÖGENSWERTE

-
-

-
-

Die Entwicklung der Sachanlagen ist in der Ent-

2017



-

Vorräte

-
-
-
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LEISTUNGEN

Buchwert
 

Tage 180 Tage
181 bis 

Tage

1 0 0

 
0 0 0 0

1 0 0



-

 Verbrauch   

2017 0 118

0

AUS KUNDEN SPEZIFISCHEN FERTIGUNGS
AUFTRÄGEN

–192  –179

Buchwert
 

Tage 180 Tage
181 bis 

Tage

0 0

 
0 0 0 0

289 0 0

-

81

712



ERTRAGSTEUERN

- -

GENSWERTE, ZAHLUNGSMITTEL UND  
ZAHLUNGSMITTELÄQUIVALENTE

-
-
-
-

-
-

lente werden nicht wesentlich von ausländischen 

Gezeichnetes Kapital
Das voll eingezahlte Grundkapital beträgt zum Bi-

-

-

-

-

-

-

durch Gesetz noch durch die Satzung der Gesell-

-

-

-



-
-

-
cke des Erwerbs von Unternehmen oder von Be-
teiligungen an Unternehmen oder Unterneh-
mensteilen oder zum Zwecke des Erwerbs von 

-

-

-
-

-

-
-

-

-

-

-
delanleihebedingungen an die Inhaber von Wan-

-

-

-

-
delschuldverschreibungen und nur insoweit durch-

-

-

-

-

Die Gewinnrücklagen enthalten die in der Vergan-
-

abschluss einbezogenen Unternehmen, soweit sie 



Bestandteil der Gewinnrücklagen sind auch die 
-

umrechnung und deren latente Steuern von 

-

-

-

-

-
klusive der Veränderungen aus Unternehmenser-

-

 
VERPFLICHTUNGEN

-

-

-
-

-
-
-

-

-

-
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